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Stand: November 2015 

 
Bitte füllen Sie das Formular am Computer aus, NICHT per Hand, und senden Sie es als E-Mail-Attachment 
an den EU-ServicePoint: eu-servicepoint@international.uni-mainz.de. 
 
Ihre Angaben sollen anderen Studierenden bei der Praktikumssuche zur Verfügung stehen. Bitte achten Sie 
daher unbedingt darauf, wichtige Internetadressen und hilfreiche Informationen anzugeben! 
 
 
ALLGEMEIN 
 

Zielland: Frankreich 

Studienfach: Rechtswissenschaften 

Heimathochschule: Johannes Gutenberg Universität 

Berufsfeld des Praktikums: Jurist 

Arbeitssprache: Französisch 
Zeitpunkt des Praktikums: von 1.7.2016 bis 1.9.2016 (jeweils Tag / Monat / Jahr) 

 
 
PRAKTIKUMSSTELLE 
 

Name des aufnehmenden Unternehmens: Fondation pour le Droit continental 

Straße/Postfach: 35, Rue de la Gare Olympe de Gouges M3 

Postleitzahl und Ort: 75019 PARIS 

Land: FRA 

  

Homepage: www.fondation-droitcontinental.org 

E-Mail: contact@fondation-droitcontinental.org 

 
 
 
 
VORHER – Informationen zur Vorbereitung auf das Auslandspraktikum 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie die Suche und 
Vorbereitung abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Praktikumssuche: 

 

Ich habe im Internet nach Anwaltskanzleien und NGOs mit Sitz in 
Frankreich gesucht.  

Bewerbung (Ablauf, Initiativ-
bewerbung, Auswahlgespräch, 
etc.): 

Ich habe Mitglieder der Fondation auf der Jahrestagung 2015 der 
deutsch-französischen Juristenvereinigung kennengelernt. Mir wurde 
daraufhin ein Praktikum angeboten. 

mailto:eu-servicepoint@international.uni-mainz.de
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Wohnungssuche: 

 

Ich habe eine Freundin meiner Eltern kontaktiert, die mir eine Woh-
nung organisiert hat. 

Versicherung: 

 

Ich habe im Internet, besonders auf der Webseite des deutschen 
akademischen Auslandsdienstes, nach Versicherungspaketen ge-
sucht. 

Telefon-/Internetanschluss im  

Zielland: 

Ich habe einen Vertrag bei „Free Mobile“ abgeschlossen, die folgen-
de Konditionen enthält: 4 GB Internet Flat, Anrufe auf frz Festnetz- 
und Mobilnummern frei, Anrufe auf ausländische Festnetznummer 
frei. Preis: 19,99 im Monat. 

Bank/ Kontoeröffnung: 

 

Die Société Générale und PARIBAS empfehlen sich als Banken. 

hilfreiche Internetadressen/  

Sonstiges 

Auswärtiges Amt, DJFW, DFH 

 
 
INFORMATIONEN ZUR PRAKTIKUMSSTELLE 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie das Praktikum  
abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Art des Praktikums:  

 

Es handelt sich um ein juristisches Praktikum. 

Aufgaben im Praktikum: konnten Sie Erlerntes 
umsetzen? Waren Sie über-/unterfordert? etc. 

Ich habe mich nicht überfordert gefühlt, da die Kollegen 
und Vorgesetzten sehr tolerant im Bezug auf meine 
fehlenden sprachlichen Fähigkeiten als Ausländer wa-
ren. 

In fachlicher Hinsicht: Ich habe die Möglichkeit gehabt, 
meine Kenntnisse im bürgerlichen Recht anzuwenden, 
indem ich ein deutsch-französiches Forum zum Ver-
tragsrecht organisiert habe.  

Betreuung: (Einführungs-/Abschlussgespräch, 
wöchentl./monatl. Rücksprache, etc.)  

Ich habe regelmäßig Rücksprache mit meiner Vorge-
setzten gehalten. 

soziale Kontakte während des Praktikums: 

 

Selbstverständlich habe ich meine sozialen Kontakte 
während meines Praktikums gepflegt.  

Sprachkenntnisse (Nutzen, Verbesserung, 
etc.): 

Ich konnte meine Fremdsprachenkenntnisse jeden Tag 
in der Praxis erproben, sei es die Alltagssprache im 
Umgang mit meinen Kollegen, oder die Fachsprache im 
Rahmen der externen Korrespondenz. 
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kurze Gesamtbewertung des Aufenthaltes: 
fachlicher/ privater Nutzen; was waren Ihre 
Erwartungen – wurden diese erfüllt? Was war 
besonders gut/ nicht so gut? 

Mein Fazit ist rundum positiv, ich habe keine Kritikpunk-
te. Meine Erwartungen wurden erfüllt. Ich habe den 
französischen Arbeitsalltag kennengelernt und konnte 
Vorurteile auf ihren Wahrheitsgehalt überprüft (später 
Arbeitsbeginn, ausgiebiges Mittagessen). Frankreich ist 
ein großartiges Land, in dem es sich zu arbeiten und zu 
leben lohnt. Insbesondere habe ich einen „europäi-
schen Geist“ festgestellen. Die Menschen sehen deut-
sche Kollegen nicht nur als Deutsche, sondern vor al-
lem als europäische Partner an. 

Dauer des Praktikums: zu kurz, richtig, zu lang 
– Empfehlung über optimale Dauer

Zwei Monate sind meiner Meinung nach zu kurz, um in 
einem Betrieb ausreichend Fuß zu fassen. 

Kosten während des Auslandsaufenthaltes 
(monatl. Durchschnitt in €) / Mehrkosten ggü. 
den Kosten in Deutschland: 

Kosten: 1500 Euro 

Mehrkosten im Vgl zu DE: 700 Euro 

Was sollte man unbedingt wissen/ beachten? In Paris sollte man –wenn möglich- auf die Nutzung des 
RER zugunsten der Metro verzichten, da sich beim 
RER regelmäßig erhebliche Verspätungen ereignen. 

Sind Sie der Meinung, dass Ihnen das Prakti-
kum bei der Ausübung Ihres 
zukünftigen Berufs (bitte angeben) von Nutzen 
sein wird? Wenn ja, in welcher Weise? Wenn 
nein, warum nicht? 

Ja, in Bezug auf Kenntnisse der Funktionsweise der 
französischen Verwaltung wird mir dieses Praktikum für 
die Ausübung meines zukünftigen Berufs von Nutzen 
sein. 

Können Sie die Stelle weiterempfehlen?  
(bitte begründen) 
Wenn ja, wäre Ihre Praktikumsstelle bereit, 
auch zukünftig PraktikantInnen 
aufzunehmen? 

Ich kann die Praktikumsstelle weiterempfehlen. Die Stif-
tung sucht regelmäßig „chargés de mission“. Der Be-
werber sollte mindestens dreisprachig sein (zB: 
Deutsch, Französisch, Englisch). Anfragen an 
contact@fondation-droitcontinental.org 

hilfreiche Internetadressen/ 

Sonstiges 

Die Stiftung für Kontinentalrecht kooperiert eng mit der  
„Association des Amis pour le droit continental“. Stu-
denten, die sich für Kontinentalrecht interessieren, kön-
nen mit dieser Association Kontakt aufnehmen und an 
Projekten mitwirken.  

Anfragen an asso2dc@gmail.com 




